
OBERSCHWÄBISCHE BAROCKSTRASSE

Weingarten neu hören –  
die Lauschtour ist da
Wie klingt eigentlich Weingarten? Welche Geschichten erzählen die Basilika, der Martinsberg oder 
die historische Innenstadt? Antworten darauf gibt die neue Lauschtour, die ab sofort zu einem be-
sonderen Spaziergang durch unsere Welfenstadt einlädt.
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Drohnen über Weingarten
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die regelmäßig über der Stadt zu sehen sind. Da-
hinter steckt meistens das Technische Hilfswerk, 
das Einsätze probt.
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Sport im Stadtgarten
Das beliebte, kostenlose Fitnessangebot im Freien 
geht für 2026 in seine letzte Runde. 
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Das war das Welfenfest
Fünf wunderschöne Tage Welfenfest liegen hin-
ter der Stadt - Anlass, Danke zu sagen und auf die 
besten Momente zurückzublicken.  

Seite 6:

Geistliches Wort
Pfarrer Steffen Erstling macht sich Gedanken über 
den Sonntag und hat einige wertvolle Tipps, wie 
Innehalten und Erholung gelingen.

historische Innenstadt und den Stadtgarten. Origi-
naltöne, spannende Erzählungen und überraschende 
Einblicke begleiten den Weg und machen die Ge-
schichte Weingartens hörbar – von den Welfen über 
den Blutritt bis zum heutigen Stadtleben.

Alles, was Sie benötigen, ist die kostenfreie 
Lauschtour-App auf Ihrem Smartphone. Die Tour 
startet jederzeit und kann flexibel im eigenen Tem-
po erlebt werden – alleine, mit Freunden oder der 
Familie.

 
Text: Selina Müller 
Bild: Stadt Weingarten, Florian Trykowski

Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der Ober-
schwäbischen Barockstraße ist Weingarten eine von 
neun Stationen, die mit einer digitalen Lauschtour 
ausgestattet worden sind. 

Das Gemeinschaftsprojekt der Oberschwaben Tou-
rismus GmbH, der Stadt Weingarten und weiterer 
Projektpartner macht Geschichte auf moderne und 
unterhaltsame Weise erlebbar. Gefördert wurde das 
Projekt durch das Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg, und zwar 
im Rahmen der Tourismusinfrastrukturförderung.

Die rund einstündige Audiotour führt vom Martins-
berg mit der Basilika über den Weinberg bis in die 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 17. BIS 23. JULI 2026

WiB in der Sommerpause
Das Amtsblatt erscheint am Freitag, 24. Juli 2026, 
zum letzten Mal vor der Sommerpause. Die erste 
Ausgabe nach den Ferien kommt am 11. Septem-
ber heraus. Die Redaktion bittet alle eintragenden 
Vereine und Organisationen, dies zu beachten, 
und wünscht eine schöne Urlaubszeit.

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche Be-
kanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jeweili-
gen Wortlaute auch nach telefonischer Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem finden 
Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf der Website: 
•  Satzung zur Erhebung einer Übernachtungs-

steuer

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 11 und sowie in der Zeppelin-
straße 3  und 5 gelten folgende einheitliche Öff-
nungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,  

jeweils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo (Kirchstraße 2) haben täglich be-
reits ab 8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde 
bleibt freitags geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit Fundamt hat zusätzlich am 
Nachmittag geöffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.
 

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir, 
einen Termin zu vereinbaren. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Kirchstraße 2) sowie des 
Sachgebiets Mahnwesen (Schussenstraße 11) be-
nötigen Sie im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.stadt-weingarten.de/termine oder melden 
Sie sich telefonisch bei der jeweiligen Sachbe-
arbeitung.

Telefonisch ist die Verwaltung erreichbar:
• Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr 
 und 13.30 bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Die Tourist-Information hat Montag bis Freitag 
von 9.30 bis 13 Uhr sowie donnerstags zusätzlich 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 88212 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588
 
Samstag           
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, Eli-
sabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751 / 79 107 910
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 88326 Au-
lendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120
 
Sonntag           
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 
2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 88339 
Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 17 25

Montag            
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 88287 
Grünkraut, Tel.-Nr. 0751 / 791 220

Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 88284 Wol-
pertswende, Tel.-Nr. 07502 / 94 280
 
Dienstag          
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 88214 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 21 584
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 88326 
Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 60 150
 
Mittwoch         
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 362 500
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 88339 Bad 
Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 59 92
 
Donnerstag      
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 88212 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
0751 /  44 430
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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SICHERHEIT

Drohnen über Weingarten? Meist steckt das THW dahinter
Wer in den vergangenen Wochen und Monaten Drohnen über Weingarten bemerkt hat, muss sich keine Sorgen machen. In vielen Fällen handelt es sich 
dabei um Übungsflüge des Technischen Hilfswerks (THW) Ortsverband Weingarten.

Der THW-Ortsverband verfügt seit 
mehreren Jahren über eine eigene 
Drohneneinheit. Diese unterstützt Ein-
sätze aus der Luft und liefert wichtige 
Bilder und Informationen – zum Bei-
spiel bei Bränden, Unwettern oder bei 
der Suche nach vermissten Personen.
Zum Einsatz kommen mehrere Droh-
nen unterschiedlicher Größe. Sie sind 
mit hochwertigen Kameras ausgestattet 
und verfügen zusätzlich über Wärme-
bildtechnik. Dadurch können sie auch 
bei Dunkelheit oder schlechter Sicht 
eingesetzt werden. Gerade in unüber-
sichtlichem Gelände oder bei größeren 
Schadenslagen liefern die Aufnahmen 
aus der Luft wichtige Erkenntnisse für 
die Einsatzleitung.

Aktuell engagieren sich mehr als zehn 
speziell geschulte Helferinnen und Hel-
fer in diesem Bereich. Neben den ge-
setzlich vorgeschriebenen Kenntnissen 
und Prüfungen absolvieren sie eine 
umfassende interne Ausbildung beim 
THW, bevor sie im Einsatz eingesetzt 
werden dürfen. Sicherheit, sowohl am 
Boden als auch in der Luft, hat dabei 
oberste Priorität.
Immer wieder erreichen den Ortsver-
band Fragen, warum Drohnenflüge 
auch im Stadtgebiet stattfinden. Die 
Antwort ist einfach: Einsätze können 
jederzeit und überall erforderlich sein. 
Um im Ernstfall schnell und sicher han-
deln zu können, müssen Übungen mög-
lichst realitätsnah durchgeführt werden 

– auch in bebauten Gebieten mit beson-
deren Herausforderungen wie engen 
Straßen, Beleuchtung oder Funkver-
bindungen.
Selbstverständlich erfolgt jede Übung 
in enger Abstimmung mit den zustän-
digen Behörden. Die Polizei wird vorab 
informiert, und alle gesetzlichen Vorga-
ben werden eingehalten.

Das THW Weingarten bedankt sich für 
das Verständnis der Bürgerinnen und 
Bürger. Geübt wird regelmäßig don-
nerstags von 19 bis 22 Uhr in der Wel-
testraße 9. Interessierte sind jederzeit 
willkommen, unverbindlich vorbeizu-
schauen und mehr über ein mögliches 
Engagement zu erfahren.

Text: Zeki Bakar
Bild: THW

TALSCHULE 

Rashid Kussa gewinnt Bronze 
im Kickboxen
Einen beachtlichen sportlichen Erfolg konnte ein Schüler der Talschule 
Weingarten verbuchen: Bei der Internationalen Deutschen Meisterschaft im 
Kickboxen am 20. Juni in Frankfurt-Eschborn erkämpfte sich der Achtkläss-
ler Rashid Kussa den dritten Platz in der Gewichtsklasse bis 75 Kilogramm 
in der Disziplin Kicklight.

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche Be-
kanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 

.stadt-weingarten.de. Sie können die jeweili-
Anmeldung 

unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem finden 
Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf der Website: 

ungs-

Rashid Kussa (rechts) auf dem Trepp-

chen

In einem hochklassig besetzten Teil-
nehmerfeld trafen Sportlerinnen und 
Sportler aus verschiedenen Regionen 
und Nationen aufeinander. Der junge 
Athlet Rashid Kussa überzeugte da-
bei mit großem Einsatzwillen, techni-

schem Können und bemerkenswerter 
Wettkampfstärke. Nach mehreren an-
spruchsvollen Begegnungen sicherte er 
sich einen Platz auf dem Siegerpodest 
und durfte sich über den Gewinn des 
Bronzepokals freuen. 

Die Disziplin Kicklight zählt zu den 
technisch anspruchsvollen Wettkampf-
formen des Kickboxens. Neben Schnel-
ligkeit und Präzision sind insbesondere 
taktisches Geschick, Fairness und eine 
ausgezeichnete körperliche Fitness ge-
fragt. 

Mit seinem dritten Platz bei der Inter-
nationalen Deutschen Meisterschaft hat 
der Schüler der Talschule eine heraus-
ragende Leistung erbracht und seine 
Schule würdig vertreten. 
Die Schulgemeinschaft gratuliert herz-
lich zu diesem Erfolg und wünscht für 
die kommenden sportlichen Herausfor-
derungen weiterhin viel Erfolg.

Text: Talschule 
Bild: privat

THEMEN DER WOCHE

STADTMARKETING

Sport im Stadtgarten: Der 
Sommer bewegt Weingarten
Der Stadtgarten bleibt auch in den letzten Juliwochen ein lebendiger Treff-
punkt für alle, die gemeinsam aktiv sein möchten. Die Outdoor-Fitness-Reihe 
„Sport im Stadtgarten“ neigt sich langsam dem Ende entgegen – doch bis 
dahin warten noch einige abwechslungsreiche Termine auf die Weingartener. 

Den Auftakt in die neue Woche macht 
am Dienstag, 21. Juli, um 18.30 Uhr 
Diana Angelescu vom Tanzwerk by 
Jürgen Schlegel mit dem exklusiven 
Glow & Flow-Training – ein Kurs spe-
ziell für Frauen, der Bewegung, Aus-
druck und Leichtigkeit miteinander 
verbindet. Tanzbegeisterte und Neu-
gierige sind gleichermaßen willkom-
men. Am Donnerstag, 23. Juli, um 
10 Uhr lädt die Bürgerstiftung Wein-
garten zum bewährten Fit mit dem 
Bewegungsparcours ein – abwechs-
lungsreich, gemeinschaftlich und für 

alle Fitnesslevel geeignet.
Aktuelle Termine gibt es auf Instagram 
unter @weingarten.erleben sowie im 
WhatsApp-Kanal des Stadtmarketing 
Weingarten. Das vollständige Pro-
gramm bis Ende Juli ist unter wein-
garten-in.de abrufbar.
Alle Kurse sind kostenfrei und ohne 
Anmeldung zugänglich. Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden gebeten, 
eine eigene Matte mitzubringen.

Text und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten
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WELFENFEST 2026

Herzlichen Dank!
Nach fünf wunderschönen und ereignisreichen Festtagen ist es an der Zeit, von Herzen Danke zu sagen. Dank des hervorragenden Wetters und der groß-
artigen Stimmung war das Welfenfest ein voller Erfolg.

Ein solches Fest gelingt nur durch 
das Zusammenspiel vieler engagierter 
Menschen. Deshalb dankt die Welfen-
festkommission allen, die auf unter-
schiedlichste Weise zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben.
Unser besonderer Dank gilt den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-

fern sowie den Mitgliedern der Welfen-
festkommission. Mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz und ihrer Zeit haben sie 
dafür gesorgt, dass das Fest reibungslos 
ablaufen konnte und zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wurde. Ohne die-
se wertvolle Unterstützung wäre das 
Welfenfest nicht das gewesen, was es 

war - ein echtes Highlight im Veranstal-
tungskalender unserer Stadt.
Ein herzliches Dankeschön gilt eben-
so allen, die das Fest durch Spenden, 
organisatorische Unterstützung oder 
kreative Beiträge bereichert haben, ob 
sichtbar im Vordergrund oder im Hin-
tergrund.

Dank der Begeisterung und des En-
gagements von Bürgern und Gästen 
wird uns das Welfenfest 2026 in bes-
ter Erinnerung bleiben.
 
Text: Cora Matthiesen
Bilder: Elke Obser, Niklas Kesenhei-
mer

Festplatzeröffnung Beim Tag der Begegnung gibt es Köst-
liches

... und Künstlerisches.

Die Fahnenübergabe vor großem Publikum im Stadtgarten

Ehrengast Jürgen Hohl

Die Feuerwehr ist eines der Highlights 
des Festumzugs

Schnarchzapfenorden-Träger
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Immer wieder sonntags
Liebe Leserin, lieber Leser,
vor ein paar Tagen habe ich eine in-
teressante Überlegung zum sieben-
ten Schöpfungstag gehört. Sie wissen 
schon: Ganz am Anfang, nachdem Gott 
in sechs Tagen die Welt erschaffen hat, 
heißt es in der Bibel: „Und so vollende-
te Gott am siebenten Tage seine Werke, 
die er machte, und ruhte am siebenten 
Tage von allen seinen Werken, die er 
gemacht hatte. Und Gott segnete den 
siebenten Tag und heiligte ihn, weil er 
an ihm ruhte von allen seinen Werken.“
Die Idee lautet: Gott musste sich ei-
gentlich gar nicht ausruhen (warum 
auch!), sondern er hat den siebten Tag 
als Ruhetag ERSCHAFFEN! Die Krö-
nung der Schöpfung sind also nicht wir 
Menschen, sondern die Ruhe, die Pau-
se, die Zeit zum Durchatmen und Kraft 
schöpfen. Find ich gut. Denn dadurch 
bekommt der Sonntag einen ganz neu-
en Stellenwert. Er ist Start- und Aus-
gangspunkt für die kommende Woche. 
Ich brauche ihn, um sie gut durchhal-

ten zu können, als Zeit zum Auftan-
ken. Zeit für mich, für die Menschen, 
mit denen ich lebe, Zeit für Gott. Aus 
diesem Grund ist er auch ein heiliger 
Tag. „Unheilige“, sprich: ungute und 
schwere Tage gibt es genug. 
Deshalb mein Wunsch für Sie: Finden 
Sie für sich heraus, was für Sie passt, 
um den Sonntag zu heiligen. Aber über-
frachten Sie ihn nicht mit Dingen, die 
liegengeblieben sind in der vergange-
nen Woche. Begehen Sie ihn ganz be-
wusst als Gegenpol zum Alltag. Stecker 

ziehen und Neustart. Und erlauben Sie 
sich leichte Sonntagsgefühle. Verlegen 
Sie Ihr Erleben, Erfahren, Wahrnehmen 
vom Kopf ins Herz, vom Hirn in den 
Bauch. Denken, analysieren, beurteilen 
Sie nicht – sondern fühlen Sie! Öffnen 
Sie sich für den Reichtum, der uns ge-
geben ist. Suchen Sie sich eine Wiese 
und streichen Sie mit der offenen Hand 
über Klee und Gras, riechen Sie an ei-
nem Stein, am Stamm eines Baumes, 
schauen Sie in die Augen Ihrer Frau – 
ein bisschen länger als sonst und schau-

en Sie tief -, fahren Sie Ihrem Mann 
zart über den Nacken (macht Gänse-
haut!). Lachen, singen, beten, ruhen, 
genießen Sie – immer wieder sonntags. 
Damit die Tiefendimension unseres Le-
bens nicht verloren geht. Damit wir ein-
mal die Woche wenigstens spüren, wie 
schön und reich wir sind samt der Welt 
um uns her und in uns drin. 

Und als Pfarrer empfehle ich natürlich 
auch: Besuchen Sie – immer wieder 
sonntags – einen Gottesdienst. Er ist 
ein Geschenk von uns Kirchenleuten 
für Sie, den siebten Tag zu heiligen. 
So, wie wir es vorigen Sonntag beim 
Welfenfestgottesdienst im Stadtgarten 
mit Herz, Seele und Mund getan haben.

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
Evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 9.

Veranstaltungshinweise
Angebote, bei denen Bürgerinnen und Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können. 

KunstCamp für Jugendliche 

GEISTLICHES WORT

Sonntagsgottesdienst am Welfenfest.

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. 
Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Auch in diesen Sommerferien bie-
tet das Kunstcamp wieder viele neue 
Workshops auf Schloss Achberg an. 
Die Kunststudierenden der PH Wein-
garten haben ein kreatives und buntes 
Programm vom 1. bis 5. September für 
kunstbegeisterte Jugendliche vorberei-
tet. Im Graffitti-Workshop lernen die 
Teilnehmer die Grundlagen im Sprühen 
und können einen eigenen Style entwi-
ckeln. In einem anderen Workshop tau-
chen die Jugendlichen ein in die faszi-
nierende Welt der Mosaikkunst. 
In der neuen Weltbauwerkstatt kann 

eine eigene Filmwelt gebaut werden 
- mit kreativen Kulissen für Fotos, 
Filme und Videos. Im Kurs „Black 
Light Painting” entfaltet sich die fas-
zinierende Welt des Schwarzlichts. 
Bei der „Outdoor Art” wiederum sind 
alle Sinne gefordert. Es entsteht ein 
Land-Art-Kunst-Erlebnisweg. Jeder 
Tag widmet sich einem neuen Sinn. 

Neben den Workshops gibt es ein um-
fangreiches Rahmenprogramm und je-
den Abend das Lagerfeuer. Übernachtet 
wird in selbst mitgebrachten Zelten. 

Die Teilnahmegebühr von 250 Euro be-
inhaltet Kurs, Vollverpflegung (außer 
Getränke) und Materialkosten. Infor-
mationen und Anmeldeformulare gibt 
es auf der Website www.ph-weingarten.
de/kunstcamp und beim Landkreis Ra-
vensburg (Mail an: ku@rv.de). Fragen 
beantwortet Vera Sigg unter 0751 / 859 
513 (Kulturbetrieb Achberg).

Einen Eindruck vom KunstCamp kön-
nen sich Interessierte auch auf dem 
YouTube-Kanal @ph_weingarten ver-
schaffen. Herzliche Einladung zum Kunstcamp! 

(Bild: PH)

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.   
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Familien sind unterschiedlich. Kin-
der lernen unterschiedlich. Deshalb 
braucht es Vielfalt statt Einheit. Die 
Freien Wähler stehen für das Wahlrecht 
der Eltern. Sie kennen ihre Kinder am 
besten und sollen selbst entscheiden 
können, welche Schulform zu ihrer Fa-
milie passt. Eine gebundene Ganztags-
schule ist für manche Kinder ein gutes 
Angebot. Für andere bietet die Halb-
tagsschule mit ergänzender Betreuung 
die besseren Voraussetzungen. Beide 
Modelle haben ihre Berechtigung. Ent-

scheidend ist, dass niemand in ein be-
stimmtes Konzept gedrängt wird.
Der Begriff „Bildungsgerechtigkeit“ 
wird häufig verwendet. Absolute Ge-
rechtigkeit gibt es jedoch nicht. Kinder 
wachsen mit unterschiedlichen Bega-
bungen, Interessen und familiären Vo-
raussetzungen auf. Schule kann fördern 
und unterstützen, sie kann diese Unter-
schiede aber nicht vollständig ausglei-
chen. Umso wichtiger ist es, individuel-
le Wege zu ermöglichen, statt möglichst 
alle in dasselbe Modell zu führen.

Der Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung verpflichtet die Kommunen, 
ein verlässliches Angebot zu schaffen. 
Er verpflichtet Eltern jedoch nicht, die-
ses Angebot anzunehmen. Betreuung 
ist ein Angebot – keine Vorgabe.
Viele Familien schätzen den gemein-
samen Nachmittag, gemeinsame Haus-
aufgaben, Vereinsleben, Musikschule 
oder Zeit mit den Großeltern. Andere 
wünschen sich eine ganztägige Betreu-
ung. Beides verdient Respekt.
Die Freien Wähler setzen deshalb auf 

Wahlfreiheit statt Bevormundung. Eine 
starke Halbtagsschule und ein gutes 
Ganztagsangebot schließen sich nicht 
aus. Unser Ziel ist eine Bildungsland-
schaft, die den unterschiedlichen Be-
dürfnissen der Familien gerecht wird 
– ohne ideologische Vorgaben. 
Freiheit bedeutet, zwischen guten An-
geboten wählen zu können. Diese Frei-
heit möchten wir erhalten.

Text: Maximilian Habisreutinger für 
die Freien Wähler Weingarten 

GEMEINDERAT

Nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 20. Juli
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, den 20. Juli ab 16 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 2, 1. Ober-
geschoss) statt.

Auf der Tagesordnung der kommen-
den Gemeinderatssitzung stehen unter 
anderem die Personalangelegenheit im 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeis-
ters / Bürgermeisters sowie die Bera-
tung über den Antrag der CDU-Frak-
tion zur Reduzierung der Anzahl der 

Mitglieder des Gemeinderates. Zudem 
wird über die Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Weingarten entschieden.
Weitere Themen sind die Veräußerung 
eines städtischen Teileigentums in der 
Zeppelinstraße sowie eines städtischen 
Verwaltungsgebäudes in der Schussen-

straße. Darüber hinaus befasst sich der 
Gemeinderat mit einem Projektvor-
schlag für einen Calisthenics-Park am 
Schulzentrum.
Neben den hier aufgeführten Punkten 
stehen in der öffentlichen Sitzung zu-
dem weitere spannende Themen zur 

Beratung und Entscheidung auf der 
Tagesordnung. Die ausführlichen Sit-
zungsunterlagen sind im digitalen Bür-
gerinfoportal unter https://ratsinfo.
stadt-weingarten.de zu finden.
 
Text: Geschäftsstelle Gremien

AUS DEN FRAKTIONEN

FREIE WÄHLER WEINGARTEN

Ganztagsschule: Freiheit statt Einheitslösung
Bildung ist eine der wichtigsten Aufgaben unserer Gesellschaft. Jedes Kind verdient die bestmöglichen Chancen. Doch Chancengerechtigkeit bedeutet 
nicht, dass für alle Kinder derselbe Weg der richtige ist.

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Beschlüsse finden Sie im Nachgang der Sitzung online im digitalen Bürgerportal unter https://ratsinfo.stadt-weingarten.de.

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 
Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.

STADTPLANUNG UND BAUORDNUNG

Öffentlichkeitsbeteiligung am Flächennutzungsplan 2040
Bei der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 2040 wird die Öffentlichkeit frühzeitig beteiligt. Bis 21. August sind die Dokumente detailliert auf einer 
Website aufbereitet. 

Der Flächennutzungsplan bildet ge-
meinsam mit dem Landschaftsplan die 
Grundlage für die zukünftige räumliche 
Entwicklung des Gemeindeverbands 
Mittleres Schussental. 
Er legt die beabsichtigte Bodennutzung 
in ihren Grundzügen fest und dient als 
vorbereitender Bauleitplan für die lang-
fristige Siedlungsentwicklung. Der für 
den Gemeindeverband Mittleres Schus-
sental aktuell gültige Flächennutzungs-
plan ist seit 1994 rechtswirksam und 

basiert auf Planungsgrundlagen, die 
teilweise mehrere Jahre alt sind. Auch 
die sektorale Teilfortschreibung für Ge-
werbeflächen und Verkehr aus dem Jahr 
2004 entspricht nicht mehr den heuti-
gen Anforderungen. 

Seitdem haben sich sowohl die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen als auch 
die Anforderungen an die Siedlungs-, 
Verkehrs- und Freiraumentwicklung er-
heblich verändert.

Mit der Neuaufstellung des Flächen-
nutzungsplans 2040 sollen diese Ent-
wicklungen berücksichtigt und die pla-
nerischen Grundlagen für die zukünftige 
Entwicklung des Verbandsgebiets ak-
tualisiert werden. Der Landschaftsplan 
begleitet dieses Verfahren als wichtiges 
fachliches Abwägungsinstrument. 

Er trägt dazu bei, die Belange von Na-
tur und Landschaft frühzeitig in die Pla-
nung einzubeziehen und eine ökologisch 

verträgliche Siedlungsentwicklung zu 
fördern. Über die städtische Website 
www.stadt-weingarten.de/b-plan ge-
langen Sie zum Link der offiziellen Be-
teiligungsplattform. Auf dieser können 
Sie sämtliche zum Flächennutzungsplan 
gehörenden Dokumente einsehen, eine 
Stellungnahme einreichen, die interak-
tive Karte nutzen und weitere relevante 
Informationen abrufen.

Text: Redaktion

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verlor
straße 2). 

Fundsachen werden bei uns abgege
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On
li
(www
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
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ie Stadt informiert die Bürgerinnen 
und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Bergstraße + Burachstraße 
+ Lammstraße + Friedhofstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 17. Juli 2026
 
Straße: Schonisweilerstraße + Alt-
dorfstraße + Lehenstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 17. Juli 2026
 
Straße: Robert-Koch-Weg + 
Burachstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 17. Juli 2026
 
Straße: Michael-Kraf-Straße 12
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer Vo-
dafone Störung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 20. Juli 2026
 
Straße: Immergrünweg 24
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + Halteverbot
Anlass: Kanal HA erstellen
Zeitraum: bis 24. Juli 2026
 

Straße: Waldseer Straße – Ra-
vensburger Straße – Bergstraße – 
Burachstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Geh- und Rad-
weges
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 24. Juli 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße + 
St.-Longinus-Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Tiefbau Breitbandausbau
Zeitraum: bis 31. Juli 2026
 
Straße: Schießplatzstraße 2-2/1
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Gehweges + 
Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten und Kabel-
verlegung
Zeitraum: bis 31. Juli 2026
 
Straße: Fugelstraße 9-27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Gehweges + 
Halteverbot
Anlass: Netzausbau – Erneuerung STB
Zeitraum: bis 31. Juli 2026
 
Straße: Silcherweg – Beethovenstra-
ße – Mozartstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Vollsperrung des Gehweges + 
teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Tiefbauarbeiten für die TWS 
(Strom)
Zeitraum: bis 14. August 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Zufahrt zur Baustelle – Neu-
bau Gehweg
Zeitraum: bis 31. August 2026

Straße: Isenbartstraße + Laurastra-
ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-
ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gerbersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung
Zeitraum: bis 5. September 2026
 
Straße: Lammstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Neubau MFH mit Tiefgarage
Zeitraum: bis 30. September 2026
 
Straße: Welfenstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Halteverbot
Anlass: Aufbau Baukran und Lagerflä-
che Neubau Mehrfamilienhaus
Zeitraum: bis 30. September 2026
 
Straße: Ravensburger Straße 45
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsper-
rung mit Vollsperrung des Gehweges/
Fahrradverkehr
Anlass: Errichtung Studenten- und 
Azubiwohnheim
Zeitraum: bis 23. Oktober 2026
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + Halte-
verbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Oktober 2025
 
Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwe-
ges
Anlass: Gebäude- und Dachsanierung
Zeitraum: bis 30. November 2026
 
Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Einbahnstraßenregelung + Neu: 
frei bis Schmidgasse (von der L317 

kommend) + teilweise Gehwegsper-
rung + Sperrung des Radverkehrs
Anlass: Sanierung Klostermauer
Zeitraum: bis 18. Dezember 2026
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Einrichtung temporäre 
Bushaltestelle
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026
 
Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
beidseitig
Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 
Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-
weges
Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-
testelle
Zeitraum: bis 28. Januar 2028
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 

suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen. 

Außerdem können Sie sich informie-
ren, welcher Gegenstand bei uns im 

Fundamt in Weingarten abgegeben 
worden ist. Unter dem abgebildeten 
QR-Code gelangen Sie zur übersicht-
lichen Liste. Die Fundsachen können 
zu den üblichen Öffnungszeiten der 
BürgerInfo abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten
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Auf der Tagesordnung stehen der Pro-
jektvorschlag für einen sogenannten 
Calisthenics-Park, die Vorstellung des 
Integrationsbeirates sowie mehrere 
Punkte zum Ausscheiden von Jugend-
gemeinderäten.

Die ausführlichen Sitzungsunterlagen 
sind im digitalen Bürgerinfoportal un-
ter https://ratsinfo.stadt-weingarten.de 
zu finden.
 
Text: Geschäftsstelle Gremien

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Hecken zurückschneiden – Sicherheit verbessern   
Die Stadtverwaltung erhält immer wieder Hinweise aus der Bürgerschaft, dass Geh- und Fußwege an einzelnen Stellen durch Hecken, Sträucher oder 
überhängende Äste eingeengt sind. Damit Wege sicher genutzt werden können und die Sicht im Straßenverkehr nicht beeinträchtigt wird, bittet die Stadt 
Eigentümer und Hausverwaltungen, ihre Pflanzen regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls zurückzuschneiden. 

Open-Air
W
Viele Menschen haben am vergangenen Sonntag den ökumenischen 
Open-Air-Gottesdienst im Stadtgarten besucht. Gemeinsam haben die evan
gelische und die katholische Kir
chen Gottesdienst unter

Wachsen Hecken in den Bereich von 
Geh- und Radwegen oder ragen Äste 
über Fahrbahnen, kann das für Fußgän-
ger, Radfahrer und Autofahrer gefährlich 
werden. Auch Straßenleuchten verlieren 
an Wirkung, wenn sie von Ästen ver-
deckt werden, und Verkehrszeichen sind 
teilweise nur noch schwer zu erkennen. 
Die Stadt bittet deshalb darum zu prüfen, 
ob auf privaten Grundstücken Pflanzen 
in den öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen oder die Sicht beeinträchtigen. Wo 
dies der Fall ist, sollte zeitnah zurückge-
schnitten werden.
Wichtige Regeln
•  Alle Pflanzen müssen mindestens bis 

auf die Grundstücksgrenze zurückge-
schnitten werden.

•  Über Geh- und Radwegen muss ein 
freies sogenanntes Lichtraumprofil 
von mindestens 2,5 Metern gewähr-
leistet sein. Das bedeutet: Zwischen 
Wegoberfläche und überhängenden 
Ästen oder Zweigen muss ein frei-
er Raum von mindestens 2,5 Metern 
Höhe bestehen.

•  Über Fahrbahnen muss das freie Licht-
raumprofil mindestens 4,5 Meter be-
tragen.

•  Straßen- und Wegeleuchten sollten so 
freigeschnitten werden, dass sie ihre 
volle Ausleuchtungswirkung entfal-
ten können.

•  Verkehrszeichen und Straßenschilder 
müssen mit ihren Schrift- und Sym-
bolflächen frühzeitig und vollständig 

erkennbar sein.
•  In Einmündungsbereichen von Stra-

ßen sowie bei Grundstücksausfahrten 
sollten Pflanzungen möglichst nicht 
höher als ein Meter sein.

•  Sichtdreiecke, die in Bebauungsplä-
nen festgesetzt sind, müssen dauerhaft 
freigehalten werden.

Die Stadt ist als Ord-
nungs- und Straßenbau-
behörde verpflichtet, die 
Verkehrssicherheit im öf-
fentlichen Raum zu über-
wachen und Missständen 
nachzugehen. Gleichzei-
tig versteht sie die Si-
cherheit auf Straßen, 
Geh- und Radwegen als 

gemeinsame Aufgabe von Verwaltung, 
Eigentümern sowie Hausverwaltungen. 
Für die Unterstützung und die regelmä-
ßige Pflege der angrenzenden Grundstü-
cke bedankt sich die Stadt ausdrücklich.

Text: Redaktion
Grafik: Stadtverwaltung

Durch den Gottesdienst führten Chris
tiane Schupp, Pastoralreferentin der ka
tholischen 
Ulmer
Kirchengemeinde. 
sie gemeinsam im Dialog. Dabei er
zählten 
als „Neue“ in Weingarten: Christiane 
Schupp ist seit zwei Jahren hier
Ulmer seit vier Monaten.
Besonders 
der 
garten zusammenleben. 
mehr 
ben in unserer Stadt. Sie wünschten
der Stadt, dass diese Offenheit erhalten 
bleibt und das gute Miteinander auch in
Zukunft gelingt.
Für die festliche musikalische Gestal
tung sor

JUGENDGEMEINDERAT

Nächste Sitzung des Jugend-
gemeinderates am 22. Juli
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates findet am Mittwoch, 
den 22. Juli, ab 14.30 Uhr im großen Sitzungssaal (Amtshaus, Kirchstraße 
2, 1. Obergeschoss) statt.

 
 

FREIBAD WEINGARTEN 

Einladung zum SPEED & FUN 
DAY am 19. Juli
Action, Wettkämpfe und Sommerfeeling für die ganze Familie: Das Freibad 
Weingarten lädt am Sonntag, den 19. Juli, zum beliebten „SPEED & FUN 
DAY“ ein. Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Gäste ein pralles Programm mit 
rasanten Challenges und Mitmachaktionen.

Das Programm:
10 bis 18 Uhr: Spiel, Spaß, Fun mit dem 
Team der Drachengrube
10 bis 18 Uhr: DLRG in Aktion
10 bis 12 Uhr: Rainbow Circus auf der 
Waterline
11 Uhr: Aqua-Fitness für Jung und Alt
14 Uhr: Rutsch-Contest
15 bis 17 Uhr: Rainbow Archery
14 bis 17 Uhr: Wassergroßspielgeräte
16.30 Uhr: Aqua-Fitness für Jung und Alt
17 bis 18 Uhr: Sprung-Contest

Der Aktionstag richtet sich an alle, die 
Lust auf Bewegung, Spiel und gute 
Laune im und am Wasser haben. Seien 
Sie dabei und genießen Sie einen be-
sonderen Tag im Freibad Weingarten. 
Einfach vorbeikommen und mitma-
chen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos unter www.stadt-wein-
garten.de/freibad

Text: Tanja Schürbrock

HITZESCHUTZ

Mit der Wärmebildkamera 
durch die Stadt 
Herzliche Einladung zur Stadtexkursion am 22. Juli, die unter dem Motto 
steht „Mit der Wärmebildkamera durch die Stadt – Wie können wir uns 
vor Hitze schützen?“.

Der vergangene Juni hat die zunehmen-
de Hitzebelastung besonders deutlich 
gemacht und nochmals aufgezeigt, wie 
wichtig klimaangepasste Städte mit 
ausreichend Schatten, Grünflächen und 
kühlenden Aufenthaltsorten sind. Bei 
einer spannenden Stadtexkursion gehen 
wir der Frage nach, wo sich Hitze be-
sonders staut, welche Oberflächen küh-
lend wirken und wie öffentliche Räume 
an den Klimawandel angepasst wer-
den können. Mithilfe der Wärmebildka-
mera werden Temperaturunterschiede 
sichtbar gemacht und anschaulich er-
klärt, welche Faktoren das Stadtklima 
beeinflussen. Zudem werden konkrete 
Maßnahmen vorgestellt, die zum Hitze-
schutz und zu einer lebenswerten Stadt 
beitragen.
Die Exkursion startet am Mittwoch, 
den 22. Juli, um 17 Uhr auf dem Müns-

terplatz und endet um 18.30 Uhr im 
Stadtgarten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist über die Volkshochschule 
Weingarten, etwa über den QR-Code, 
möglich.
 
Bei Fragen steht Ihnen die Klimaan-
passungsmanagerin der Stadt Weingar-
ten gerne zur Verfügung: Alena Spran-
ger, Telefon: 0751 405 691, E-Mail: 
a.spranger@stadt-weingarten.de.

Text und Bild: Alena Spranger 

Samstag, 18. Juli
08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.00 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag im 
Jahr
09.00 U
mitgestaltet vom Chor. Verabschiedung 
von Frau 
schließend Stehcafé.
10.30 Uhr St. Maria: Kindergottes
dienst im Gemeindehaus
10.30 Uhr : Eucharistiefeier, 
m
kum

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Open-Air-Gottesdienst beim 
Welfenfest
Viele Menschen haben am vergangenen Sonntag den ökumenischen 
Open-Air-Gottesdienst im Stadtgarten besucht. Gemeinsam haben die evan-
gelische und die katholische Kirchengemeinde einen lebendigen und fröhli-
chen Gottesdienst unter freiem Himmel gefeiert.

erwaltung, 
Eigentümern sowie Hausverwaltungen. 
Für die Unterstützung und die regelmä-
ßige Pflege der angrenzenden Grundstü-

klich.

Text: Redaktion
Grafik: Stadtverwaltung

Durch den Gottesdienst führten Chris-
tiane Schupp, Pastoralreferentin der ka-
tholischen Kirchengemeinde, und Eva 
Ulmer, Pfarrerin der evangelischen 
Kirchengemeinde. Die Predigt hielten 
sie gemeinsam im Dialog. Dabei er-
zählten sie auch von ihren Eindrücken 
als „Neue“ in Weingarten: Christiane 
Schupp ist seit zwei Jahren hier, Eva 
Ulmer seit vier Monaten.
Besonders beeindruckt sind beide von 
der Vielfalt der Menschen, die in Wein-
garten zusammenleben. Menschen aus 
mehr als 100 Ländern prägen das Le-
ben in unserer Stadt. Sie wünschten 
der Stadt, dass diese Offenheit erhalten 
bleibt und das gute Miteinander auch in 
Zukunft gelingt.
Für die festliche musikalische Gestal-
tung sorgte der Posaunenchor der evan-

gelischen Kirchengemeinde. Auch die 
Kinder kamen nicht zu kurz: Die Kin-
derkirche aus dem Martin-Luther-Ge-
meindehaus fand an diesem Sonntag 
ebenfalls im Stadtgarten statt. So konn-
ten viele Kinder gemeinsam singen, 
spielen und ihren Gottesdienst erleben.
Der ökumenische Gottesdienst zeigte 
einmal mehr: Gemeinsam feiern ver-
bindet – über Konfessions- und andere 
Grenzen hinweg.

Text und Bild: Horst Gamerdinger  

Kollekte vom Welfenfest- 
Gottesdienst für das „Café  
International“
Bei der Kollekte haben die anwesenden Besucher 887 Euro für die Arbeit des 
Integrationszentrums Weingarten gespendet. Vielen Dank dafür!

Beim Ökumenischen Gottesdienst 
zum Welfenfest haben Pfarrerin Eva 
Ulmer und Pastoralreferentin Christi-
ane Schupp im Rahmen der Kollekte 
um eine Spende für das Projekt „Café 
International“ des Integrationszent-
rums Weingarten gebeten. Dabei ka-
men stattliche 887,33 Euro  zusammen. 
Dafür sei allen, die etwas gegeben ha-
ben, sehr herzlich gedankt!

Das „Cafe International“ findet immer 
mittwochs von 17 bis 20 Uhr im Integ-
rationszentrum in der Liebfrauenstraße 

statt und wird von einer Mitarbeiterin 
der Caritas und Ehrenamtlichen be-
gleitet. Es ist ein kostenfreies Angebot 
und eine gut besuchte Plattform für Be-
gegnung, Austausch und Beratung bei 
Kaffee und Tee. Bei kreativen Ange-
boten erhalten die Besucherinnen und 
Besucher Unterstützung im Erlernen 
der deutschen Sprache. Parallel gibt es 
eine Kinderbetreuung. 
Wir freuen uns über diesen Ort gelebter 
Integration und Willkommenskultur in 
Weingarten und unterstützen diese Ar-
beit sehr gerne.

dem Motto 
 uns 

KIRCHE IM BLICK

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

Samstag, 18. Juli
08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.00 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag im 
Jahreskreis
09.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Chor. Verabschiedung 
von Frau Schwarz, siehe Artikel. An-
schließend Stehcafé.
10.30 Uhr St. Maria: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Projektchor Basili-
kum

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
Bitte beachten Sie die geänderten 
Gottesdienst-Zeiten ab Juli!
 
Dienstag, 21. Juli, Hl. Laurentius
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
19.00 Uhr Basilika: Gottesdienst der 
Klasse 4 der Schule am Martinsberg 
(Marienkapelle). Die Eucharistische 
Anbetung entfällt daher!
 
Mittwoch, 22. Juli, Hl. Maria Mag-
dalena
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
  
Freitag, 24. Juli, Hl. Christophorus
08.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
  
Samstag, 25. Juli, Hl. Apostel Jako-
bus
08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)

09.00 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr) 
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr (Marien-
kapelle)
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16.00 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 21.07 - 31.07.: Pastoralreferentin 
Christiane Schupp, Telefon: 0176 / 21 
567 719

 

GOTTESDIENSTORDNUNG MESSINTENTIONEN

Basilika:
Samstag, 25.07.: Gedenken für Ruscha 
und Kurt Plitschka, Hans und Rita Her-
kommer, Brigitte Kutzbach

St. Maria:
Sonntag, 19.07.: Jahrtag für Elisabetha 
und Michael Übelhart; Gedenken für 
Elisabeth Muhr, Johann und Maria 
Pfefferkorn, Johannes und Katharina 
Pfund, Emanuel Pfund.
Dienstag, 21.07.: Gedenken für Maria 
und Rupert Nold, Maria Vu, Joachim 
Nguyen und verstorbene Angehörige, 
Sieglinde Scheu und verstorbene An-
gehörige
Freitag, 24.07.: Gedenken für Marta, 
Anton und Norbert Jung; Lina Bin; 
Claudia Rohrstock 

Hl. Geist:
Samstag, 18.07.: Jahrtag für Adalbert 
Pfeiffer
Samstag, 25.07.: Jahrtag für Ludwig 
Roth; Gedenken für: Paul und Jakob 
Fahnenstiel; Solomena Walter
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
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Abschied von Edith Schwarz
Nach fast drei Jahrzehnten beendet Frau Edith Schwarz ihren langjährigen Dienst als Chorleiterin und Organistin 
in den Kir

SEELSORGEEINHEIT

Wechsel der 
Gottesdienst-
zeiten
Ab jetzt wechseln die Gottesdienstzei-
ten am Sonntag wieder für vier Mo-
nate. Bis Ende Oktober feiern wir in 
der Basilika den Sonntagsgottesdienst 
um 10.30 Uhr und in der Marienkirche 
um 9 Uhr.

Dank an  
Aushilfen
Am kommenden Wochenende en-
den die Gottesdienstvertretungen, die 
durch den Urlaub von Pfarrer Frank-
lin und durch meinen Reha-Aufenthalt 
notwendig gewesen sind. Herzlichen 
Dank fürs Einspringen an Pfarrer Her-
bert Distel und an die Ravensburger 
Kollegen: Monsignore Harald Kieb-
ler, Pfarrer Dieter Sasser und Pfarrer 
Andreas Macho.
 Pfarrer Ekkehard Schmid

Bitte  
vormerken!
Das Kuvertieren der Caritas- und Ge-
meindebriefe findet in diesem Jahr nicht 
am Anfang der Sommerferien, sondern 
am Ende der Sommerferien statt. Nä-
heres in der nächsten WiB-Ausgabe.

Konzert „ThoMarianer“
Am Freitag, 31. Juli, um 19 Uhr in 
der Marienkirche.
Unter dem Namen „ThoMarianer“ ver-
einen sich zwei kleine Kirchenchöre 
der katholischen Pfarrei „Herz Jesu“ 
in Rostock. Die Chöre, gegründet 2013 
in der Gemeinde St. Marien/St. Bern-
hard Bad Doberan bezieungsweise 
2019 in der St. Thomas Morus Kirche 
in Rostock je unter der Leitung von Pe-
ter V. Schädel. 
Ziel unseres Musizierens - so die 
„ThoMarianer” - ist vorwiegend die 

Gestaltung der Gottesdienste, vor al-
lem bei den Hochfesten. Seit 2014 
sind wir regelmäßig auf Chorreisen 
in Süddeutschland unterwegs mit dem 
Ziel, Land und Leute über verschiede-
ne Kirchengemeinden kennen zu ler-
nen. Kirchenmusikalische Andachten 
in konzertantem Stil waren Teil die-
ser Chorreisen. Stationen waren unter 
anderem die Wallfahrtskirche auf dem 
Schönenberg/Ellwangen, die Stiftskir-
che in Horb/Neckar und St. Dionys/
Neckarsulm.

Im heutigen Programm stehen unter an-
derem Lieder von Gastoldi, Reimann, 
Liszt sowie Gjeilo, Woods und Men-
delssohn. Hauptwerk ist die „Messe so-
lennelle“ in cis-Moll von Louis Vierne 
(1870-1937). die ursprünglich für zwei 
Orgeln geschrieben worden ist. Einge-
richtet für eine Orgel wird diese von 
Prof. Dr. Günther Wess gespielt.
Zwischen den Chorbeiträgen wird Diet-
mar Hoffmann aus Wismar Werke von 
Boëllmann und Faure mit Trompete 
und Orgel spielen.

Beauftragung 
Steffi Hildebrand erhält Beauftragung zur Gemeindereferentin.

An diesem Samstag wird Steffi Hilde-
brand zusammen mit sechs weiteren 
Kolleginnen und Kollegen im Dom 
von Rottenburg durch Weihbischof Dr. 
Gerhard Schneider zur Gemeindere-
ferentin beauftragt. Steffi Hildebrand 
engagierte sich über viele Jahre hin-
weg ehrenamtlich in unserer Seelsorge-
einheit, vor allem in der Kinderkirche, 
in der Erstkommunionkatechse und in 
der Liturgie – zunächst in St. Martin, 
später in Heilig Geist, aber auch in St. 
Maria. Dass sie sich irgendwann ent-
schlossen hat, dies auch beruflich tun 
zu wollen, ist ein starkes Zeichen, für 
das wir dankbar sind. Dank gilt aber 

auch allen, die sie dazu ermutigt und da-
bei begleitet haben. Über mehrere Jahre 
hinweg ist nun ihre Ausbildung gegan-
gen, die sie weitgehend dort absolviert 
hat, wo sie nun auch eingesetzt bleibt: 
in der Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu. 
Den Gemeinden von Vogt, Waldburg 
und Hannober darf man zu ihrer Ge-
meindereferentin gratulieren. Ihre Herz-
lichkeit und Ausstrahlung, ihre Unkom-
pliziertheit und ihre Kreativität spricht 
für sie. Aber es passt auch zu ihr, dass 
sie um sich selbst keinen großen Rum-
mel macht. Nach den Sommerferien, 
am Samstag, 12. September, findet der 
Dankgottesdienst abends um 18.30 Uhr 

in St. Magnus in Waldburg statt. Wer 
möchte, so ihr Vorschlag, kann gerne 
dort mitfeiern und ist zum anschließen-
den Stehempfang herzlich eingeladen
.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Kindergottes-
dienst in  
St. Maria -  
„Mit Jesus in 
die Ferien“
Herzliche Einladung an alle Familien 
zum Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus St. Maria am kommenden Sonntag, 
19. Juli, um 10.30 Uhr. Wir treffen uns 
im Untergeschoss, weil oben das Kir-
chencafé stattfindet. Gerade ist so viel 
los, und alle lechzen nach Ferien! Auch 
Jesus hat Zeiten der Ruhe gebraucht. 
Wie ist das bei Euch? Im Kindergottes-
dienst wollen wir gemeinsam entdecken, 
wie und wo wir Ruhe und Erholung fin-
den können, aber auch zusammen sin-
gen und beten. Es freut sich auf Euch 
das Kindergottesdienstteam St. Maria
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Abschied von Edith Schwarz
Nach fast drei Jahrzehnten beendet Frau Edith Schwarz ihren langjährigen Dienst als Chorleiterin und Organistin 
in den Kirchengemeinden St. Maria und Heilig Geist.

Am 6. März 1997 hat Edith Schwarz 
ihren Dienst in St. Maria begonnen und 
trat die Nachfolge von Professor Erno 
Seifriz als Dirigent des Kirchenchors 
und von Ruth Puoff als Organistin an, 
die ihre Dienste mit Ende des Jahres 
1996 aufgegeben haben. Chorleitung 
und Organistin in Personalunion war 
anfangs nicht nur für den Chor eine He-
rausforderung, die Frau Schwarz aber 
mit sehr viel Herzblut und kirchenmu-
sikalischer Kunstfertigkeit über all die 
Jahre souverän gemeistert hat.
Vom späteren Papst Benedikt XVI. 
stammt der Satz: „In der katholischen 
Liturgie ist die Musik nicht bloß Deko-
ration, sondern sie dient dem Wort und 
macht es hörbar und erlebbar.“ Dieser 
Grundsatz hat das kirchenmusikalische 
Wirken von Frau Schwarz geprägt, und 
so waren Wort, Liturgie und Kirchen-

musik für sie eine untrennbare Einheit, 
der sie sich in ihrem langjährigen Wir-
ken verpflichtet und gewidmet hat.
Neben rechnerisch mehr als 4.000 Ein-
sätzen an der Orgel sind als Höhepunk-
te insbesondere die jährlichen Orches-
termessen zum Patrozinium zu nennen, 
bei denen Frau Schwarz sowohl als 
Solistin als auch als Chorleitung eine 
herausragende Rolle innegehabt hat. 
Unvergessen ist auch ihr Engagement 
bei Krippenfeiern, adventlichen Besin-
nungen und Neujahrs-Andachten sowie 
der Mitgestaltung unseres Liederbuchs 
„pace e bene“ und nicht zuletzt ihre 
Mitwirkung bei der Gruppe Mirjam, die 
sie erfreulicherweise beibehalten wird.
Ihre enge Verbundenheit mit der Kir-
chengemeinde kam auch dadurch zum 
Ausdruck, dass sie bereitwillig den 
Aushilfsmesnerdienst übernommen 

hat, den sie für viele unbemerkt im 
Hintergrund still und leise ausgeübt hat.
Für ihre langjährigen Dienste zum 
Wohle und zur Freude unserer Gemein-
den mit persönlichem Engagement weit 
über ihre Pflichtaufgaben hinaus sagen 
wir Frau Schwarz zum Abschied ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ und wün-
schen ihr für ihren weiteren Lebensweg 
Gottes reichen Segen.
Unsere Kirchengemeinden werden 
Edith Schwarz im Gottesdienst am 
Sonntag, den 19. Juli, um 9 Uhr in St. 
Maria gemeinsam mit dem Chor, der 
den Gottesdienst letztmalig in bisheri-
ger Besetzung mitgestalten wird, ver-
abschieden.

Text: Michael Sigg, gewählter Vorsit-
zender des Kirchengemeinderates St. 
Maria

Besuchsdienst 
Hl. Geist
Für den Besuchsdienst Hl. Geist suchen 
wir Verstärkung, und zwar für den Be-
reich Charmorweg und Lilienthalstra-
ße. Es sind 10 – 15 Besuche einmal 
im Jahr zum Geburtstag und im Ad-
vent. Wenn Sie unser Team unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt St. Maria / Hl. Geist, unter der 
Telefonnumer 0751 / 56 17 740.

Steffi Hildebrand erhält Beauftragung zur Gemeindereferentin.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Die Gabler-Orgel der Basilika - 
Orgelführung
An folgenden Sonntagen finden die öf-
fentlichen Führungen zur Gablerorgel 
jeweils um 16.30 Uhr, statt: 
19. Juli und 26. Juli.
Hierfür ist eine Reservierung erfor-
derlich. Sie können sich über unsere 
Homepage www.katholisch-weingar-
ten.de/fuehrungen anmelden.
Treffpunkt: Vorhalle der Basilika
Maximale Teilnehmerzahl: 24

Dauer: 60 Minuten
Preis: Spende zugunsten der Basilika

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155 / 10 400 900 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Sonja Blattner, Referentin für Engagemententwicklung,
Telefon: 0751 / 56 127-18 Mail: sonja.blattner@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 0751 / 56 127-16 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

Kontaktadressen Pfarrbüros:
St. Martin
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. Dienstag 15.00 – 
17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 – 
17.00 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

19. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Start des 
Konfirmanden-Unterrichts, Wiese 
bei der Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger/
Pfr. Erstling) Musikgruppe

23. Juli, Donnerstag 
16.00 Uhr, Gottesdienst, Haus Judith 
(Pfr. Erstling) 

16.00 Uhr, Gottesdienst, Adolf-Grö-
ber-Haus (Pfr. Gamerdinger  

26. Juli, Sonntag
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling)  
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger)  
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Kritik an geplanter Pfleger
Der Stadtseniorenrat Weingarten äußert sich zum sogenannten Pflegeneuordnungsgesetz und bezieht sich dabei auf ein Statement des Landessenioren
rates Baden-Württemberg.

ANKÜNDIGUNGEN

Sommerserenade 

Der Landessenio
sätzlich eine Reform der Pflegever
sicherung. Kritisiert wird der Geset
zesentwurf jedoch in wesentlichen
Punkten – im Kern, dass die finan
ziellen 

Freuen Sie sich auf einen stimmungs-
vollen Sommerabend voller Musik 
unter freiem Himmel! Am Donnerstag, 
23. Juli, lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Weingarten-Berg-Schlier 
herzlich zur Sommerserenade am Ge-
meindehaus in Berg ein.
Auf dem idyllischen runden Vorplatz 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm: Der Kam-
mermusikkreis, der Folklorekreis und 

der Gospelchor gestalten gemeinsam 
einen Abend mit klangvollen Melodien, 
mitreißenden Liedern und sommerli-
cher Atmosphäre.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
Musik im Freien und lassen Sie den 
Abend in geselliger Stimmung ausklin-
gen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Text: Pfr. H. Gamerdinger
Bild: J. Kwak

Nachmittag für die ältere  
Generation
Am Dienstag, 21. Juli, um 14.30 Uhr 
gibt es wieder einen „Nachmittag für 
die ältere Generation“ im katholischen 
Gemeindehaus Heilig Geist, Untere 
Breite. 

Nach Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen geht es „Rund um die Rose“ mit 
Pfarrer Steffen Erstling.
Das Seniorenteam unserer Kirchenge-
meinde freut sich auf Ihren Besuch.
Pfr. S. Erstling

scha
alibi hat am Sonntag ab 20 Uhr geöffnet 
und überträgt das Spiel. Es bleibt span
nend: Wer wird Sieger des Matches? 
Pfeifen die Schiedsrichter 
fair? Und wird 

Sommer Serenade

Junge Stimmen
Folklorekreis
Kammermusikkreis
GospelNow

Lasst uns tanzen und singen

Open Air - nur bei gutem Wetter

Essen und Picknickdecke gerne mitbringen

Getränke gibt's vor Ort

Evangelisches Gemeindezentrum in Berg Bergstr.30
Pfarrer Steffen Erstling
Tel : 0751 46980
Email : pfarramt.weingarten-3@elkw.de

Do. 23. Juli 2026 um 19:30Uhr

Evangelisches Gemeindezentrum in Berg

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

REPARIERBAR WEINGARTEN 

Nächster Reparier-Tag am  
18. Juli
Warum wegwerfen,  wenn man es noch reparieren kann? In der Reparie 
Bar Weingarten geben wir Dingen eine zweite Chance.

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Die ReparierBar besteht aus rund 20 
engagierten Helfern – von Studenten 
über Ingenieure bis hin zu Rentnern. 
Gemeinsam trifft man sich, um liebge-
wonnene, aber nicht mehr ganz funk-
tionierende Schätze wieder fit zu ma-
chen. Die ReparierBar Weingarten lädt 
am Samstag, den 18. Juli, von 10 bis 14 
Uhr zum nächsten kostenlosen Repara-
turtag in die Doggenriedstraße 20 im 
Erdgeschoss des H.O.M.E ein.
Bei uns wird nicht einfach etwas ab-
gegeben und später wieder abgeholt. 
Wir reparieren gemeinsam mit unseren 
Gästen. Und wenn es am Ende wieder 
funktioniert, ist die Freude für beide 
umso größer. Eine Erfolgsgarantie gibt 
es nicht, aber wir geben immer unser 
Bestes.
Die Reparatur ist kostenlos. Der Ver-
ein freut sich jedoch über Spenden. Die 

ReparierBar ist ein rein ehrenamtliches 
Projekt. Wir finanzieren unsere Kosten 
insbesondere für Raum, Versicherung 
und Material über freiwillige Spenden
Hast Du Lust auf gemeinsames Re-
parieren und möchtest selbst Teil des 
Teams werden und anderen helfen? Wir 
suchen noch weitere Menschen zum 
Tüfteln, Werkeln, Nähen, Umsorgen. 
Weitere Informationen telefonisch un-
ter 0176 / 47 293 807.

Text und Bild: 
Regina 
Kollmann



13 Ausgabe 23/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

STADTSENIORENRAT WEINGARTEN

Kritik an geplanter Pflegereform
Der Stadtseniorenrat Weingarten äußert sich zum sogenannten Pflegeneuordnungsgesetz und bezieht sich dabei auf ein Statement des Landessenioren-
rates Baden-Württemberg.

Der Landesseniorenrat begrüßt grund-
sätzlich eine Reform der Pflegever-
sicherung. Kritisiert wird der Geset-
zesentwurf jedoch in wesentlichen 
Punkten – im Kern, dass die finan-
ziellen Belastungen vor allem auf 

pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen verlagert werden. Der 
Landesseniorenrat fordert vielmehr 
eine gerechte Finanzierung der Pfleg-
versicherung, eine Begrenzung der Ei-
genanteile sowie eine stärkere Unter-

stützung pflegender Angehöriger.  Aus 
seiner Sicht benötigt es nachhaltige Re-
formen, welche die Pflege langfristig 
sichern, statt kurzfristiger Sparmaßnah-
men auf Kosten der Betroffenen. Ziel 
ist eine verlässliche, bezahlbare und 

menschenwürdige Pflege für alle. 
Dieser Forderung schließt sich der 
Stadtseniorenrat Weingarten an. 

Text: Sieglinde Zimmer-Meyer

WM-Finale am 19. Juli
Auch wenn es diese WM- für Deutschland leider nicht für eine höhere Po-
sitionierung gereicht hat, bleibt immer noch die Frage offen: Wer gewinnt 
dieses Jahr den Titel?

Wenn am Sonntag Spanien gegen Argentinien oder England spielt, wird auch 
dieses Spiel wieder im alibi übertragen. Falls Du Lust hast, das Finale in Gemein-

schaft zu schauen, komm vorbei, das 
alibi hat am Sonntag ab 20 Uhr geöffnet 
und überträgt das Spiel. Es bleibt span-
nend: Wer wird Sieger des Matches? 
Pfeifen die Schiedsrichter dieses Spiel 
fair? Und wird Trump wieder versu-

chen, das Spiel zu beeinflussen?
Eintritt frei.

Texte: Kenny und Felix für das ali-
bi-Team

 Reparie 

ReparierBar ist ein rein ehrenamtliches 
Projekt. Wir finanzieren unsere Kosten 

ersicherung 
und Material über freiwillige Spenden
Hast Du Lust auf gemeinsames Re-

eil des 
helfen? Wir 

 zum 
erkeln, Nähen, Umsorgen. 

h un-

Text und Bild: 

KULTUR

ALIBI - STUDENTISCHER KULTURVEREIN E.V.

Herzliche Einladung zum  
Grillfest in der Oberstadt
Das alibi veranstaltet am 18. Juli ein sommerliches Grillfest für alle Inter-
essierten in der Oberstadt. 

Sommer, Sonne – Grillsaison. Die Son-
ne scheint, die Temperaturen steigen, 
und die Menschen zieht es nach drau-
ßen in den Schatten. Um die sommer-
liche Stimmung etwas herunterzuküh-
len, organisieren wir am Samstag, 18. 
Juli, ein Grillfest im alibi-Innenhof. Für 
die Verpflegung ist gesorgt. Das alibi 
verkauft Grillgut, klassisch aus Fleisch 
oder als vegetarische und vegane Vari-
ante, frische Salate und Pommes Frites. 
Zur Abkühlung gibt es Eis, kühle Ge-
tränke und Cocktails.

Komm gerne vorbei und feiere mit uns 
ein kleines, oberschwäbisches Feschtle. 
Es gibt reichlich beschattete Sitzplätze 
und sommerliche Live-Musik. Der Ein-
tritt ist frei.

Das Fest findet bei jedem Wetter statt. 
Bei Regen feiern wir einfach unter un-
seren Pavillons und im alibi weiter. Der 
Innenhof des alibis befindet sich in der 
St.-Longinus-Straße 1. Geöffnet ist ab 
15 Uhr.

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
WISE WOMEN - FÜNF HEBAM-
MEN, FÜNF KULTUREN 
Fünf Hebammen aus Äthiopien, Ma-
rokko, Nepal, Österreich und Brasilien 
begleiten Frauen bei der Geburt – in 
Krankenhäusern, Geburtshäusern und 
ländlichen Regionen. Der Dokumentar-
film zeigt, wie unterschiedlich die Be-
dingungen für eine sichere Geburt sind, 
und würdigt jene Frauen, die neues Le-
ben mit Erfahrung, Stärke und Fürsorge 
begleiten. Dokumentarfilm
Do 16.07. - So 19.07. 18.30 (mehrspra-
chig OmU)
Di 21.07. Mi 22.07. 20.30 (mehrspra-
chig OmU)

SO KLINGT DAS LEBEN 
Zwei Jahre nach einem tragischen 
Schiffsunglück versucht das galicische 
Fischerdorf A Guarda neuen Mut zu 
fassen. Die 18-jährige Andrea belebt 
das Musikensemble ihres verstorbenen 
Vaters neu und schenkt der Gemein-
schaft mit frischen Ideen Hoffnung – 
trotz der Wunden, die das Unglück hin-
terlassen hat. Komödie, Drama
Do 16.07. 19.30
Fr 17.07. - Sa 18.07. 20:30
So 19.07. 19.30
Di 21.07. 19.30 (Spanisch OmU)
Mi 22.07. 19.30
Do 23.07. - Sa 25.07. 18.30

AUF ZWEI RÄDERN
Filmemacher Mathias reist mit einem 
Freund und Hund per Fahrrad quer 

durch Europa. Sie folgen der Route, 
die sein verstorbener Sohn Youri einst 
fuhr. Aus der Spurensuche wird eine 
berührende Reise über Verlust, Freund-
schaft und die Kraft des Lebens. Tra-

gikomödie
Do 16.07. 20.30
So 19.07. 20.30
Di 21.07. 18.30
Mi 22.07. 18.30 (Französisch OmU)

H WIE HABICHT
Nach dem Tod ihres Vaters zieht sich 
Helen zurück und beschließt, den Ha-
bicht Mabel abzurichten. Während sie 
sich der Herausforderung widmet, eines 
der wildesten Tiere zu zähmen, verliert 
sie den Blick für ihr eigenes Leben. Erst 
durch die Verbindung zu Mabel findet 
sie einen Weg, mit ihrem Verlust um-
zugehen. Drama, Literaturverfilmung
Do 23.07. - Sa 25.07. 19.30

CHÉRI, ICH KOMME! - DIE ER-
FINDUNG DER LUST
Fanny und Tom sind seit über 20 Jah-
ren verheiratet. Als Fanny ihrem Mann 
gesteht, noch nie einen Orgasmus erlebt 
zu haben, beschließen sie, das zu ändern. 
Ein Ingenieur entwickelt ein Gerät für 
die weibliche Lust – und das ungewöhn-
liche Projekt wird zu einer turbulenten 
Reise voller Humor, Rückschläge und 
Erkenntnisse über Liebe, Sexualität und 
ihre Beziehung. Komödie

Do 23.07. - Sa 25.07. 20.45
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Sonntag, 19. Juli | Orgelführung 
„Verstecken und Entdecken“
Die Gabler-Orgel zählt zu den bedeu
tendsten Barockor
nist Stephan Debeur eröffnet spannen
de Einblicke in ihr Innenleben und ihre
außer
Uhr | Treffpunkt: Vorhalle der Basilika | 
Sp
katholisch-weingarten.de/fuehrungen.

Montag, 
rung – 
im Stadtbild*
W
sich 
deren 
Gebäude und erfahren Sie, wie sich Ar
chi

KBZO-Theater 
„Götterchaos“
Am 17. und 18. Juli um 19.30 Uhr im 
Kulturzentrum Linse
In „Götterchaos” schickt die KB-
ZO-Theaterwerkstatt Artifex ihr Pub-
likum auf eine irrwitzige Reise durch 
Mythologie, Popkultur und Gegenwart. 
Es geht zu Odin nach Asgard, zu Nietz-
sche ins Gemälde, durch Zeit, Raum 
und Zweifel – immer begleitet von Mu-
sik, Humor und einer gehörigen Portion 
Selbstironie. Doch hinter allem Witz 
steckt eine ernste Frage: Brauchen 
wir Götter noch – oder sind wir längst 
selbst verantwortlich? GÖTTERCHA-
OS ist laut, verspielt, berührend und 
überraschend politisch.  Ein Stück für 
alle, die Lust haben auf Theater, das 
nicht erklärt, sondern herausfordert. 
Nachholtermin vom 27. und 28. Feb-
ruar, Achtung: Die alten Tickets haben 
keine Gültigkeit!  
VVK 14 Euro / ermäßigt 12 Euro und 
AK 17 Euro / erm. 15 Euro  Ermäßi-
gung gilt auch für Linse-Mitglieder.

Texte: Kulturzentrum Linse

BÜCHEREI WEINGAR

Schmöker
im KuKO
Z
sprächskr
um 9.30 Uhr
und 
ler

Keine 
te
W
unter 0151 / 59 827 034 oder 
0751 / 49 628.

Text: Renate Weber

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert
Die Promenadenkonzertreihe im Stadtgarten wird am 22. Juli um 19.30 Uhr fortgesetzt. Zu Gast sind die „Lustigen 11“ 
unter der Leitung von Wilfried Kessler.
 
Text: Martina Muschel

KULANZAMT

Lesungskonzert: Deeply Reflecting
Was Michael Ende mit Arvo Pärt und der Weingartener Kunstmoderne zu tun hat.

Musik, Literatur, Malerei - Im Rah-
men der Doppelausstellung „TIEF” von 
Barbara Ehrmann und Annette Stache-
der zeigt das „Kulanzamt” erneut sein 
Konzept, verschiedene Kunstformen 
zu kombinieren.
Bei der Veranstaltung am Sonntag, 
den 19. Juli, im Showroom Stach- 
eder geht es um das Unbewusste. The-
ma: „Spiegel im Spiegel”. Die Musik 
des Komponisten Arvo Pärt spiegelt 
sich in der Literatur Michael Endes 
vor der Kulisse der modernen Kunst. 

„Deeply Reflecting” lädt zum Zuhören, 
Mitdenken und Anschauen ein. Das 
Gesamtarrangement stammt von der 
Weingartener Dirigentin und Pianis-
tin Manuela Klöckner-Marseglia, die 
hier den Jungpianisten Frieder Werner 
und den Cellisten Michel Marpert vom 
ensemble petite reprise sowie Timmo 
Strohm (Vorleser) für die Idee gewin-
nen konnte.
Vor der Veranstaltung können Besu-
cher/innen ab 14 Uhr die Ausstellung 
besuchen. 

Frieder Werner am Klavier / Michel 
Marpert, Violoncello
Timmo Strohm Lesung
Musik: Arvo Pärt – Mike Cornick
Worte: Michael Ende – William Sha-
kespeare
Termin: Sonntag, 19. Juli, 16.30 Uhr
Ort: Showroom Stacheder / Ausstel-
lungsräume der Klavierwerkstatt 
Klöckner, Broner Platz 3
Eintritt frei

Text: Timmo Strohm

KUNST IM PAVILLON

Finissage und letzter Ausstellungstag von RECTO VERSO
Am Samstag, 18. Juli, endet mit der Finissage die Ausstellung RECTO VERSO von Christian Holze im Rahmen von KUNST im pavillon.

In dieser außergewöhnlichen, ortsspezi-
fischen Ausstellung hat Christian Holze 
den Pavillon in eine eindrucksvolle Ge-
samtinstallation aus Malerei, Skulptur 
und Objekt verwandet - mit Bezug zur 
Basilika und mit ganz viel Kunstge-
schichte.
Wer die Ausstellung noch nicht gese-
hen hat oder sie ein letztes Mal erleben 
möchte, hat am Samstag, 18. Juli, die 
Möglichkeit dazu.

Zur Finissage von 14 bis gegen 18 
Uhr ist Christian Holze persönlich an-
wesend. Bei Getränken und Gesprä-
chen bietet sich die Gelegenheit, die 
Ausstellung gemeinsam ausklingen zu 
lassen und mit dem Künstler ins Ge-
spräch zu kommen.
Herzliche Einladung zum letzten Aus-
stellungstag von RECTO VERSO.
 
Text und Bild: Sabine Sprinz

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Spaziergänge in die Geschichte
Auch in den kommenden Wochen laden abwechslungsreiche Führungen dazu ein, Weingarten aus neuen Perspektiven kennenzulernen. Ob Stadtgeschich-
te, Barock, Natur oder Kräuterwissen – für Groß und Klein ist etwas dabei.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Samstag, 18. Juli | Streifzug durch 
die Kloster- und Stadtgeschichte*
Entdecken Sie die Geschichte Wein-
gartens zwischen Basilika, Weinbergen 
und historischer Altstadt. Die Führung 
verbindet die bedeutende Klosteranla-

ge mit spannenden Einblicken in die 
Stadt- und Welfengeschichte. 10.30 
Uhr | Treffpunkt: Tourist-Information 
| 5 Euro

Sonntag, 19. Juli | Die Klosterbäcke-
rin – eine köstliche Kostümführung*
Mit viel Charme, Humor und Musik 
nimmt die Klosterbäckerin Theresa 
Wagner ihre Gäste mit auf eine unter-
haltsame Reise in die Barockzeit. Eine 

besondere Erlebnisführung für alle, die 
Geschichte lebendig erleben möchten. 
15 Uhr | Treffpunkt: Stadtmuseum im 
Schlössle | 12 Euro, Tickets ausschließ-
lich im Vorverkauf über Reservix oder 
die Tourist-Information.

TENNISCLUB WEINGAR

Klassenerhalt gesichert, Nachwuchs mit T
Der
Fr

Durch die 
V
sichert.

Für ein weiteres
so
Da
de
mit dem Gruppensieg in der Staffel
liga. 
souverän gewonnen werden, womit
sich die Nachwuchsspielerinnen ver
dient 
die Saison nun als 
abschließen.

Auch die 
gangene Woche in der Bezirksstaffel 1 
überzeugt. Gegen den TK SSV Ulm 2 
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Sonntag, 19. Juli | Orgelführung 
„Verstecken und Entdecken“
Die Gabler-Orgel zählt zu den bedeu-
tendsten Barockorgeln der Welt. Orga-
nist Stephan Debeur eröffnet spannen-
de Einblicke in ihr Innenleben und ihre 
außergewöhnliche Klangwelt. 16.30 
Uhr | Treffpunkt: Vorhalle der Basilika | 
Spende. Reservierung erforderlich unter 
katholisch-weingarten.de/fuehrungen.

Montag, 20. Juli | Sommerabendfüh-
rung – Architektonische Umbrüche 
im Stadtbild*
Wenn der Tag langsam ausklingt, zeigt 
sich Weingarten von einer ganz beson-
deren Seite. Entdecken Sie historische 
Gebäude und erfahren Sie, wie sich Ar-
chitektur und Stadtbild im Laufe der 

Jahrhunderte verändert haben. 20 Uhr 
| Treffpunkt: Brunnen am Löwenplatz 
| 5 Euro

Donnerstag, 23. Juli | Was blüht denn 
da?
Bei dieser Kräuterführung stehen die 
Blüten heimischer Pflanzen im Mittel-
punkt. Lernen Sie markante Merkmale 
kennen und erfahren Sie Wissenswertes 
über die Pflanzenwelt direkt vor unserer 
Haustür. 18 Uhr | Treffpunkt: Kreuz-
berg (Infotafel Reutebühlstraße/Hal-
lersberg) | 14 Euro, Anmeldung unter 
www.kraeuter-erfahren.de

So, 26. Juli | Wasserbauhistorischer 
Wanderweg – Stiller Bach*
Entlang eines der ältesten Kanalsyste-

me Deutschlands entdecken Sie mittel-
alterliche Wasserbautechnik und eine 
idyllische Naturlandschaft. Eine Füh-
rung für alle, die Natur und Geschich-
te miteinander verbinden möchten. 10 
Uhr | Treffpunkt: Eingang Freibad Nes-
senreben | 5 Euro

Sonntag, 26. Juli | Letzte Orgelfüh-
rung der Saison – „Gegensätze“
Zum Abschluss der diesjährigen Orgel-
führungen lädt Organist Stephan Debeur 
noch einmal dazu ein, die weltberühmte 
Gabler-Orgel aus einer neuen Perspek-
tive kennenzulernen. 16.30 Uhr | Treff-
punkt: Vorhalle der Basilika | Spende. 
Reservierung erforderlich unter katho-
lisch-weingarten.de/fuehrungen.
Tickets für die städtischen Stadtfüh-

rungen* sind – sofern nicht anders an-
gegeben – über Reservix, in der Tou-
rist-Information oder direkt bei den 
Stadtführerinnen und Stadtführern er-
hältlich. Individuelle Gruppenführun-
gen sind ebenfalls auf Anfrage möglich. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.stadt-weingarten.de.

Text: Selina Müller
Bild: Stadt Weingarten

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé 
im KuKO
Zu unserem nächsten Literaturge-
sprächskreis am Donnerstag, 23. Juli, 
um 9.30 Uhr im Bistro des Kultur- 
und Kongresszentrums, Abt-Hyl-
ler-Straße 37, laden wir herzlich ein.

Keine Anmeldung notwendig, wir bit-
ten um einen Kostenbeitrag von 3 Euro.
Weitere Informationen per WhatsApp 
unter 0151 / 59 827 034 oder Telefon 
0751 / 49 628.

Text: Renate Weber

TC ÖSCH E.V. 1984

Familien- und Tennis-Schnuppertag 
Am Sonntag, 19. Juli, ab 13 Uhr lädt der TC Ösch Weingarten alle Tennisinteressierten auf die Tennisanlage in der 
Haslachstraße 8 (hinter dem Bouleplatz) ein. 

Ob Familien, Kinder, Jugendliche, ehe-
malige Aktive oder Hobbyspielerinnen 
und Hobbyspieler – jeder ist herzlich 
willkommen, Tennis und Verein ken-

nenzulernen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Kontakt (gerne auch kurzfristig): 0172 
/ 73 79 604 (Telefon oder WhatsApp).  

Der TC Ösch freut sich auf Ihren Be-
such. 
 
Text: Markus Schmid

SPORT

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Klassenerhalt gesichert, Nachwuchs mit Top-Leistungen
Der TC Weingarten blickt auf ein erfolgreiches Tenniswochenende mit erfreulichen Ergebnissen zurück. Besonders die Herren 2 sorgten für Grund zur 
Freude. Mit einem souveränen 8:1-Erfolg gegen den TC Ravensburg 3 sicherte sich die Mannschaft am vergangenen Sonntag den Klassenerhalt.

Durch die starke Teamleistung ist der 
Verbleib in der Liga nun endgültig ge-
sichert.

Für ein weiteres sportliches Highlight 
sorgten die ersten Juniorinnen U18. 
Das Team krönte eine beeindrucken-
de Saison bereits vergangene Woche 
mit dem Gruppensieg in der Staffel-
liga. Alle vier Begegnungen konnten 
souverän gewonnen werden, womit 
sich die Nachwuchsspielerinnen ver-
dient an die Tabellenspitze setzten und 
die Saison nun als Tabellenführerinnen 
abschließen.

Auch die Juniorinnen U15 haben ver-
gangene Woche in der Bezirksstaffel 1 
überzeugt. Gegen den TK SSV Ulm 2 

ließ die Mannschaft nichts anbrennen 
und feierte einen deutlichen 6:0-Erfolg. 
Die 2. Junioren U 15 Mannschaft ge-
wann mit einem klaren 5:1-Sieg gegen 
den SC Tennis Friedrichshafen 1.
Ebenfalls erfolgreich war die 
U10-Mannschaft in der VR-Talentia-
de. Mit einem klaren 20:9-Sieg gegen 
den TSV Eschach 2 unterstrich der Ten-
nisnachwuchs des TC Weingarten seine 
starke Entwicklung.

Weniger glücklich verlief der Spieltag 
für die Herren 30. Gegen den SV Le-
onberg-Eltingen musste sich das Team 
knapp mit 4:5 geschlagen geben. Be-
sonders bitter war der verletzungsbe-
dingte Ausfall von Benjamin Seifferer. 
Dennoch entwickelte sich eine span-

nende und umkämpfte Begegnung, in 
der der TC Weingarten bis zum letzten 
Ballwechsel alles gab. Trotz der knap-
pen Niederlage zeigte die Mannschaft 
eine starke kämpferische Leistung.

Ein weiterer Saisonhöhepunkt steht 
bereits bevor. Am Sonntag, 19. Juli, 
trifft die erste Damenmannschaft des 
TC Weingarten auf den TK SSV Ulm 
2. Dabei geht es um nicht weniger als 
den Aufstieg in die Verbandsliga. Der 
Verein hofft auf zahlreiche Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, die das Team bei 
diesem entscheidenden Spiel unterstüt-
zen. Spannung ist garantiert.

Text: Stefanie Keppeler
Bild: TC Weingarten

Die 1. Damen Mannschaft des TC 

Weingarten kämpft nächsten Sonntag 
um den Aufstieg. Auf dem Bild von 
links: (unten) Anna Boenke, Sarah Pro-

kein, Melanija Marks und (oben) Jana 
Lutz, Isabelle Heim, Dana Lauenroth
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SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Vereinspokal-Turnier und Saisonabschlussfest
Am 27. Juni hat in der „Prome“ das traditionelle Vereinspokal-Turnier des Welfentischtennis stattgefunden. Bei diesem vereinsinternen 2er-Mann-
schafts-Turnier wurden die Gewinner in Einzel- und Doppelspielen ermittelt.

Neu war jedoch in diesem Jahr, dass es 
einen monumentalen, goldenen Wan-
derpokal zu erringen gab, auf dem sich 
natürlich jeder ganz oben in die Sieger-
liste eintragen wollte.
Zu Beginn des Turniers entschied aber 
zunächst wieder das Los über die Paa-
rungen. Turnierleiter Klaus Meyer bil-
dete aus 24 Teilnehmern zwölf  Zwei-
er-Teams, die dann in drei 4er-Gruppen 
eingeteilt wurden und die ersten 
Matches ausspielten. Die Siegreichsten 
der Gruppenphase erreichten das Vier-
telfinale, und schließlich standen sich in 
den Halbfinals die 2er-Teams Dr. Y. He 
/ O. Straub und U. Panis / N. Ibold so-
wie J. Fenzel / A. August und M. May-
er-Rosa / V. Laube gegenüber. Panis / 

Ibold und Mayer-Rosa / Laube konnten 
sich durchsetzen und machten auch im 
Finale keine Geschenke, sodass beim 
Stand von 1:1 das abschließende Dop-
pel die Entscheidung bringen musste. 
Dieses konnten Panis / Ibold für sich 
entscheiden und damit freudestrahlend 
den Pokal in Empfang nehmen. Dank 
der exzellenten Bewirtung mit feinsten 
Speisen und Drinks durch Emi Tischer 
und seine fleißigen Helferinnen sowie 
der bestellten Pizza zum Abendessen 
war die Stimmung durchweg bestens 
und der Turniertag klang in einem rund-
um gelungenen Saisonabschlussfest mit 
rund 35 Welfen aus.

Text und Bild: Uwe Panis

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Schwerzi’s feiern Meisterschaft und Aufstieg
Bodenseeliga B-Liga: Fläschle Darter - 1.DV Schwerzi „Weingarten“ 7:11 (22:26)

Den bisher größten Erfolg konnten die 
Schwerzi’s in der vorvergangenen Wo-
che am Donnerstag feiern. Im letzten 
Spiel der Saison musste ein Sieg her, 
um die Meisterschaft fix zumachen. 

Im Auswärtsspiel bei den Fläschle Dar-
ter gelang den Weingartenern ein guter 
Start: Das Team konnte eine 1:3-Füh-

rung erspielen. Im zweiten Abschnitt 
kamen die Gastgeber besser ins Spiel, 
aber die Führung hielt weiterhin beim 
3:5 stand. Auch die Doppel waren aus-
geglichen, was die Sätze anging, und so 
ging es beim 4:6 in den dritten Block. 
Erstmal schwächelten Schwerzi’s im 
Spiel und mussten den 7:7-Ausgleich 
hinnehmen. 

Vier Sätze waren nun noch zu spielen 
und drei davon mussten gewonnen wer-
den zur Meisterschaft. Nach drei Sätzen 
brach dann Jubel bei den Weingartenern 
aus. Der letzte Schritt wurde gemacht 
auf der Zielgerade. Mit dem 7:11-Sieg 
sichern sich Schwerzi’s die Meister-
schaft und den Aufstieg ins Oberhaus 
der Bodensee A-Liga. Nach vier Jah-

ren ist es die erste Meisterschaft und 
der zweite Aufstieg in der jungen Ver-
einsgeschichte. 
Ein Dank geht an dieser Stelle an alle 
Sponsoren, Gönner, Familien und Hel-
fer für die Unterstützung während der 
Saison. 

Text: Thomas Ströh

Es war das perfekte Timing: Parallel zum 
W
schule W
zu einem ganz besonderen Schultreffen 
eingeladen. Unter dem Motto „SMV Ball 
Reloaded“ öffnete die Schule von 14 bis 
18 Uhr ihre 
sonanz war überwältigend: Beinahe 200 
Teilnehmende – ehemalige Schülerinnen

Turnierteilnehmer beim „Vereinspokal 2026“ mit der neuen Wanderpokal- Trophäe

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Warum ein Sterbender nicht hungert und dürstet
Ein Vortrag am 23. Juli erklärt, wie sich das Bedürfnis nach Essen und Trinken in der palliativen Phase verändert.

SOZIALES

„Ich kann ihn/sie doch nicht verhun-
gern und verdursten lassen!“ Ein Satz, 
der die Sorge vieler Angehöriger oder 
Zugehöriger in der letzten Lebensphase 
eines Familienmitglieds gut beschreibt. 

Der Vortrag erklärt, wie sich das Be-
dürfnis nach Essen und Trinken in der 
palliativen Phase verändert, wie Ange-
hörige dennoch ihren Schwerstkran-
ken liebevoll umsorgen können und 

Lebensqualität ermöglichen.
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Termin: Donnerstag, 23. Juli, 19 Uhr
Referentin: Dorothea Baur, Mitarbei-

terin des ambulanten Hospizdienstes 
Weingarten
Anmeldung: Telefon: 0751 / 18 056 382

Text: Dorothea Baur

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle V
Das Pr

Montag, 20. Juli 
14 Uhr Wanderer - Treffpunkt am HaM;
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul
rike Plewa 

Dienstag, 21. Juli
14 Uhr „Sing mit“ - Gemeinsames Sin
gen in der Gruppe;
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REALSCHULE WEINGARTEN

Das Trommlerkorps sagt Danke
Seit 46 Jahren begeistern trommelnde Mädchen und Jungs die Zuhörer

Am 27. Juni hat in der „Prome“ das traditionelle Vereinspokal-Turnier des Welfentischtennis stattgefunden. Bei diesem vereinsinternen 2er-Mann-

14 Schülerinnen und Schüler der Real-
schule haben während des Welfenfestes 
fünf Tage lang bei 41 Adressen ange-
trommelt, begleitet von Lehrerin Elke 
Sterk. Bei heißem Wetter brachten sie 
Welfenfest-Stimmung vor die Haustü-
ren und erhielten von zahlreichen Zu-
hörern Applaus und Spenden für ihre 
lautstarke Darbietung. Das Geld wird 
dringend benötigt für die Wartung der 
Instrumente und für die Mützen für 
neue Mitglieder, denn dieses Jahr ver-
lassen vier Abschlussschüler die Trup-
pe, für die Nachwuchs gesucht wer-
den muss. Ein besonderer Dank geht an 

die Bildungspartner, Firmen, Geschäfte 
und Privatpersonen für ihre großzügige 
Unterstützung und Bewirtung. 
Das Realschul-Trommlerkorps wurde 
vor 46 Jahren gegründet, von Beginn 
an gehörten Mädchen dazu. Von der 
Fahnenübergabe am Freitagabend bis 
zum Umzug am Montag waren die Mu-
siker*innen unterwegs. In diesem Jahr 
durfte das Realschul-Trommlerkorps so-
gar exklusiv vor der Ehrentribüne beim 
Festakt vor dem Umzugs aufspielen. 
Am Dienstag gab es zum Abschluss auf 
dem Schulhof ein Trommelkonzert, im 
Wechsel mit den Trommlern des Gym-

nasiums. Nach dem Welfenfest und der 
Abschlussfeier können sich die Musiker 
kurz erholen, bis sie die Schule am Ru-

tenfestumzug würdig vertreten.

Text und Bild: Tanja Neidhart

Ibold und Mayer-Rosa / Laube konnten 
auch im 

Finale keine Geschenke, sodass beim 
Stand von 1:1 das abschließende Dop-
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der exzellenten Bewirtung mit feinsten 

ischer 
und seine fleißigen Helferinnen sowie 

Abendessen 
war die Stimmung durchweg bestens 
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Text und Bild: Uwe Panis

FÖRDERVEREIN DER REALSCHULE WEINGARTEN

„SMV Ball Reloaded“ wird zum vollen Erfolg
Rufe nach einer Wiederholung des Ehemaligenfestes der Realschule Weingarten werden laut.

Bodenseeliga B-Liga: Fläschle Darter - 1.DV Schwerzi „Weingarten“ 7:11 (22:26)

Es war das perfekte Timing: Parallel zum 
Welfenfest hat der Förderverein der Real-
schule Weingarten am Welfenfestsamstag 
zu einem ganz besonderen Schultreffen 
eingeladen. Unter dem Motto „SMV Ball 
Reloaded“ öffnete die Schule von 14 bis 
18 Uhr ihre Türen für Ehemalige. Die Re-
sonanz war überwältigend: Beinahe 200 
Teilnehmende – ehemalige Schülerinnen 

und Schüler sowie Lehrkräfte – strömten 
an ihre alte Wirkungsstätte. Fast alle Ab-
schlussjahre der Schulgeschichte waren 
vertreten, sodass Jung und Alt gemein-
sam in Erinnerungen schwelgen konnten. 
Im Mittelpunkt des Nachmittags standen 
die vielen herzlichen Begegnungen. In 
entspannter Atmosphäre entwickelten 
sich schnell lebhafte und tiefgründige 
Gespräche mit den ehemaligen Lehre-
rinnen und Lehrern. Es wurde gelacht, 
über alte Streiche geschmunzelt und stolz 
berichtet, wohin die Lebenswege geführt 
haben. Unterstützt wurde der Förderver-
ein bei der Durchführung von der aktu-

ellen Schülermitverantwortung (SMV). 
Die engagierten Jugendlichen packten 
überall mit an und kümmerten sich um 
das Wohl der Gäste. Für Gänsehautmo-
mente und den unumstrittenen Höhepunkt 
der Veranstaltung sorgte der Besuch des 
Trommlerkorps der Realschule Wein-
garten. Die mitreißenden Rhythmen des 
energiegeladenen Auftritts passten perfekt 
zur Feststimmung. Die Rückmeldungen 
der Besucher waren durchweg positiv. 
Viele Teilnehmer lobten die tolle Idee, 
ein solches Schultreffen genau auf den 
Welfenfest-Samstag zu legen, da viele 
Ehemalige zu dieser Zeit ohnehin in der 

Heimat sind. Die Verantwortlichen über-
legen angesichts des Erfolgs, das Event 
fest zu etablieren. Auch die Vereinsspitze 
zog ein überaus glückliches Resümee. Die 
Vorstände Christina Oettinger und Reiner 
Martin zeigten sich mehr als zufrieden mit 
der überraschend hohen Teilnehmerzahl 
und der Stimmung. Der „SMV Ball Re-
loaded“ hat eindrucksvoll bewiesen, wie 
stark die Verbundenheit zur Realschule 
Weingarten auch Jahre nach dem Ab-
schluss bleibt.

Text und Bild: Reiner Martin, Vorsit-
zender

Ein Vortrag am 23. Juli erklärt, wie sich das Bedürfnis nach Essen und Trinken in der palliativen Phase verändert.

ambulanten Hospizdienstes 

Anmeldung: Telefon: 0751 / 18 056 382

Text: Dorothea Baur

SCHULEN

Das Trommlerkorps der Realschule Weingarten an einer von insgesamt  
41 Adressen während des Welfenfestest.

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 30 vom 20. bis 24. Juli im Haus am Mühlbach (HaM).

SENIOREN

Montag, 20. Juli 
14 Uhr Wanderer - Treffpunkt am HaM; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa 

Dienstag, 21. Juli
14 Uhr „Sing mit“ - Gemeinsames Sin-
gen in der Gruppe; 

14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café (für angemeldete 
TeilnehmerInnen); 
16 Uhr TV-Sportler 

Mittwoch, 22. Juli 
14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren

Donnerstag, 23. Juli 
Sommerfest im Mühlbachgarten 

Freitag, 24. Juli 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Ab Montag, 27. Juli, machen wir eine 
Sommerpause. Ab Montag, 14. Sep-
tember, sind wir dann wieder für Sie 
da. Wir wünschen Ihnen allen einen 
schönen Sommer und hoffen, Sie nach 
den Ferien wieder begrüßen zu dürfen.

Text: Sonja Frank-Burkhardt
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Einladung zum Sommerfest am 23. Juli
Am Donnerstag, 23. Juli, wird der wunderschöne Garten hinterm Haus des Ehrenamts (Haus am Mühlbach) zum sommerlichen Treffpunkt: Von 14 bis 
19 Uhr lädt das traditionelle Sommerfest alle Bürger, Besucher, Freunde und Nachbarn zu geselligen Stunden ein.

Das Fest ist eine schöne Gelegenheit, 
alte Bekannte wiederzutreffen – auch 
aus den anderen Gruppen im Haus, 
etwa die Töpferinnen und Aquarell-
malerinnen, die Schnitzer und Stricke-
rinnen, die Binokel- und Schachspieler, 
die Line-Dance-Tänzer, die Mittwochs-
wanderer, die Englischgruppe, den 
Mühlbach-Chor und einige mehr. Viele 
Besucher dürften sich ganz besonders 
auf den Musiker und Entertainer Rolf 
Wagner freuen, der live spielen wird.

Wie jeden Werktag sorgt das ehren-
amtliche Café-Team für Kaffee und 
Kuchen, Brezeln und Sprudel. Es gibt 
außerdem leckereren Wurstsalat, Sai-
tenwürstle, Eiskaffee und Aperol Spritz. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
den Nachmittag! Das gesamte Mühl-
bach-Team freut sich auf Sie.

Text und Bild: Carolin Schattmann

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Fledermäuse und Windkraft im Altdorfer Wald
Ab Einbruch der Dämmerung beobachten wir die Tiere bei der Jagd und belauschen sie mit Fledermausdetektoren. Die Führung ist für Kinder ab zehn 
Jahren (in Begleitung) geeignet. Falls vorhanden, bitte Taschenlampe mitbringen.

Wir gehen wenige hundert Meter auf 
gutem Weg. Die Veranstaltung findet 
am 25. Juli von 20.45 bis 22.45 Uhr 
statt. Wir treffen uns auf dem Wander-
parkplatz Fuchsenloch bei Schlier. Der 

Referent ist Dr. Ingo Maier (AK Fle-
dermäuse, Württembergisches Allgäu). 

Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.
Die Kosten pro erwachsene Person be-

tragen 5 Euro, BUND-Mitglieder, Kin-
der und Studierende können kostenfrei 
teilnehmen. 
Melden Sie sich bitte über den Link 
auf unserer Website www.bund-ravens-

burg.de unter dem Reiter „Termine” bis 
zum 24. Juli um 12 Uhr verbindlich an.

Text: Elijah Heibrock

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Standort  
Ravensburg 
geschlossen
Das Landratsamt, Standort Ravens-
burg, bleibt wegen des Rutenfestum-
zugs am 27. Juli ganztägig geschlos-
sen.

Unsere Onlinedienste sind unter https://
onlinedienste.rv.de/ jederzeit verfügbar.

Vollsperrung der Landesstraße L 324 
Die Landstraße L 324 in Vogt wird wegen Straßenbauarbeiten vom Montag, 27. Juli, bis voraussichtlich Freitag, 
31. Juli, in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Der Fahrbahnbelag wird erneuert und es werden Arbeiten an der Stra-
ßenentwässerung sowie den Randeinfassungen durchgeführt.

Die Umleitungsstrecke ist ausgeschil-
dert und führt über die - L 325 - L 326 
- Unterankenreute - L 317 - Wolfegg - 
L 324 nach Vogt und umgekehrt. Die 
Zufahrt zu den Betrieben in der Wol-
fegger Straße ist während der Bauzeit 
über den Parkplatz der Firma Edeka 
möglich. Die Bushaltstellen im Schüt-

zenweg werden während der Schulzeit 
noch angefahren. In den Sommerferien 
werden die Haltestellen in den Bereich 
des Kreisverkehrs verlegt.
 
Für Behinderungen, die durch die Ar-
beiten entstehen, bittet das Landratsamt 
die Betroffenen um Verständnis. Aktu-

elle Informationen zu der Baumaßnah-
me finden Sie ab dem Baubeginn unter 
www.verkehrsinfo-bw.de sowie in der 
App „Verkehrsinfo BW“

Texte: Julia Moosherr

Im großen Mühlbach-Garten lässt es sich wunderbar feiern.
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Werden Sie 

Insekten-Pate!
NABU.de/insekten-pate

Telefon: 030.284984-1574

E-Mail: paten@NABU.de
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TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT
MIT IHREM TESTAMENT
Gemeinsam setzen wir uns für Tierheime ein, für Straßentiere
im Ausland, für Alternativen zu Tierversuchen und für
mehr Tierschutz in der Landwirtschaft.

Bestellen Sie jetzt kostenfrei unseren
Erbschaftsratgeber. Wir unterstützen Sie
dabei, Ihren Nachlass nach Ihren Wünschen
zu gestalten, ein rechtssicheres Testament
zu verfassen und die Versorgung Ihrer
Haustiere sicherzustellen.

Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de
www.tierschutzbund.de/erbschaft

Spendenkonto: DE88 3705 0198 0000 0404 44
Sparkasse KölnBonn
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag

Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format

 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Telefon 07154 8222-70

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 

Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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VERSCHIEDENES

Unser Angebot:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote 

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

* Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955-1666

 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse
geweckt? 

Jetzt
bewerben!

ZUSTELLER 
FÜR UNSERE PRODUKTE

FERNREISEN

45. Firmenjubiläum im August

Feiert mit uns!
Tag der offenen Tür 

Freitag 07.08.26 von 14-18 Uhr
mit Getränken/Kuchen

anderes reisen GmbH
Wilhelmstr. 16 | 88250 Weingarten
Tel. und WhatsApp: 0751-560320
www.anderes-reisen.de | travel@anderes-reisen.de

Amerika
Asien

Australien

Neuseeland Afrika

Nächtliche Unterstützung gesucht
Wir suchen eine zuverlässige, herzliche und erfahrene Pflegekraft
zur nächtlichen Betreuung eines demenzkranken Angehörigen – an
zwei bis drei Nächten pro Woche. Wenn Sie Interesse haben, freuen
wir uns auf Ihren Anruf unter 0751 556665.

STELLENANGEBOTE

REISEN

TRAUERANZEIGEN

Totale Erschöpfung  
bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70

aids.st/donate

ONLINE SPENDEN

Unser Ziel:
eineWelt ohneHIV.
InDeutschland undweltweit.

Mit Ihrer Hilfe.

Und unserer Förderung.

www.help-ev.de

Regelmäßig spenden –
Nachhaltig Zukunft sichern

malteser.de/spenden-gegen-armut

Zum Spendenformular:

#ZusammenGegenArmut

Ihre 
Spende
lindert 
Armut
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IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)

und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Führerschein Klasse B (PKW)
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Melonen

Galia aus Spanien

Cantaloupe aus Italien

Glebe Honigmelone aus Italien
Stck.                                      

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 16.07. - 18.07.2026

Rosenhäusle - Tipp

süße Kirschen  
aus der Region 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

Frische Putenschnitzel,  
ab 1,5 kg  (ca. 8 Paar), 100 g 

Deutschland

Kohlrabi
Stck.                                     

0,59
€

1,77
€

1,69
€

Wochenangebot
gültig vom 16.07. - 22.07.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

zarte Rinder­Hüfte   
auch gewürzt , 100 g

kesselfrische Geschlagene      
100 g

Backwaren:

Landwecken 
3 Stück                           

2,79
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,59
€

1,90
€

Deutschland

Radieschen
Bund                                   0,59

€

De Beukelaer Eiswaffeln –  

20 Stk  – 50g Packung

Zott Zottarella Minis  
  je 125g Becher                                                                                     

1,29
€

1,79
€

Der Knaller beim Obstbauer Haller!

OBSTBAUER HALLER I Gossetsweiler 17 I 88263 Horgenzell

Solange 
der Vorrat 

reicht.

Aprikosen 500g 1,99€
Heidelbeeren 250g 1,99€
Rote Johannisbeeren 500g 2,99€
Alle Äpfel aus eigenem Anbau 1kg 0,99€

www.obstbauer-haller.de

in unserem Hofladen Gossetsweiler

und an den Erdbeerständen in Ravensburg und Weingarten

- Möbel Rundel (RV) - Weststadt (RV, ggü. der Waldorfschule)

- Drogeriemarkt Müller (RV) - Löwenplatz (Wgt.)

- Bachstraße (RV) - Münsterplatz (Wgt.)

TECHNISCH VERSIERTER 
FORSTMASCHINENFÜHRER (m/w/d)

Führerscheinklasse CE in Festanstellung gesucht

Ihr Aufgabenbereich:
Bedienen und Warten unserer mobilen Stammholz-Entrindungs-
anlagen und Großhacker mit dazugehörigem Abroll-Lkw.

Wir bieten ein kollegiales, interessantes Arbeitsumfeld in 
einem familiären Kleinbetrieb bei überwiegend regionalem 
Einsatz und überdurchschnittlicher Bezahlung samt 
Verpflegungsmehraufwendungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne – auch telefonisch.

Halder & Dobner GmbH | Frau Juliane Dobner
Bassenreute 18 | 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524-400 170 |  info@halder-entrindung.de
www.halder-entrindung.de

Die kath. Gesamtkirchengemeinde in
Weingarten sucht zum 01.09.2026 eine/n

Organist/in (m/w/d) in Teilzeit

für die Kath. Kirchengemeinden St. Maria/Heilig Geist.

Der regelmäßige Beschäftigungsumfang beträgt voraussichtlich 4,5 Wo-
chenstunden. Die Kirchengemeinden St. Maria/Hl. Geist bilden mit der 
Kirchengemeinde St. Martin eine Seelsorgeeinheit. Wir bieten Ihnen eine 
sinnstiftende Tätigkeit in einer lebendigen und offenen Seelsorgeeinheit.

Ihr Aufgabenbereich ist die musikalische Gestaltung der Gottesdiens-
te als Organist/in an den beiden o.g. Kirchorten sowohl wochentags 
als auch an den Sonn- und Feiertagen. Die Vergütung erfolgt nach den 
kirchlichen Richtlinien der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Wir erwarten eine kirchenmusikalische Qualifikation (B- oder C-Kir-
chenmusiker/in oder Fachkenntnisse als Organist/in), Vertrautheit mit 
der Liturgie und den Anforderungen der kath. Kirchenmusik, sowie Kom-
munikations- und Teamfähigkeit.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 14. August 2026 an die
Katholische Gesamtkirchenpflege, Kirchplatz 3, 88250 Weingarten
(GKG.Weingarten@kpfl.drs.de).

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Rizzolo unter der Tel.-Nr. 
0751/56127-25 zur Verfügung.

Katholische
Gesamtkirchenpflege
Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de


